
KOMMUNIQUE 

des Gleichbehandlungsausschusses 

über den Dritten Bericht zum Stand der Verwirklichung der Gleichbehandlung und 

Frauenförderung im Bundesdienst (Gleichbehandlungsbericht 2000) (111-86 d.B.) 

Der Gleichbehandlungsausschuss hat in seiner Stizung am 16. Oktober 2001 den 

gegenständlichen Bericht im Sinne der Bestimmungen des § 28b des Geschäfts

ordnungsgesetzes 1975 in öffentlicher Sitzung behandelt und enderledigt. 

Nach der Berichterstattung durch die Abgeordnete IIse Burket ergriffen die Abgeordneten 

Edith Haller, Dr. Elisabeth Hlavac, MMag. Dr. Madeleine Petrovic, Edeltraud Lentsch, 

Mag. Gisela Wurm, Maria Rauch-Kallat, Mag. Ulrike Lunacek und die Ausschuss

vorsitzende Mag. Barbara Prammer sowie der Bundesminister für soziale Sicherheit und 

Generationen Mag. Herbert Haupt das Wort. 

Bei der Abstimmung wurde der Dritte Bericht zum Stand der Verwirklichung der 

Gleichbehandlung und Frauenförderung im Bundesdienst (Gleichbehandlungsbericht 2000) 

(111-86 d.B.) einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Das vorliegende Kommunique wurde vom Ausschuss einstimmig beschlossen. 

Wien, 2001 1016 

Ridi Steibl 

Schriftführerin 

13206.0060/2-L 1.312001 

Mag. Barbara Prammer 

Obfrau 
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